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Ausstellungseröffnung im Klinikum St. Georg 
Vernissage "1000 Kleine Buddhas" 

 

Leipzig. Das Klinikum St. Georg lädt am Freitag, den 19. September 2014, 

15:00 Uhr, alle Kunstfreunde und Interessierte sehr herzlich zur Vernissage 

„1000 kleine Buddhas“ in das Ambulante BehandlungsZentrum (Haus 12, 

Delitzscher Straße 141) ein.  

Die Bilder und Skulpturen der Ausstellung stammen von dem 1949 in 
Bloemendaal, Niederlande, geborenen Künstler Willem van den Haak. 
Während seiner Studien u. a. an der Königlichen Akademie der Bildenden 
Künste in Den Haag und der Gerriet Rietveld Academie, Amsterdam, widmete 
er sich besonders den Fachbereichen Bildhauerei, Keramik und Plastische 
Kunst.  

Es folgten freiberufliche Tätigkeit und stete berufliche Weiterentwicklung, z. B. 
als Kunstlehrer an der Freien Waldorfschule Leipzig. Seit 2002 ist Willem van 
den Haak als freischaffender Künstler tätig. 
Mehrere erfolgreiche Einzel- und Gruppenausstellungen – seit 2000 vorrangig 
in Leipzig – runden sein künstlerisches Schaffen ab. 

Der Eintritt ist für alle Besucher frei. 

Zeichen: 1.049 Zeichen inkl. Leerzeichen 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
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ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 

www.sanktgeorg.de 
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